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Michel Jürg, Gemeinderat, SVP: Im Interesse der Transparenz orientiert der Redner über den 

Strategiewechsel des GR im Bereich Friedhof- und Bestattungswesen. Mit der Immergrün Gar-

tenbau GmbH war die Gemeinde in den letzten vier Jahren ausnahmslos sehr zufrieden. Dies 

wird auch durch die vielen positiven Rückmeldungen aus der Bevölkerung bestätigt. 

Der Auftrag muss jedoch zwingend alle vier Jahre öffentlich ausgeschrieben werden und dies 

fast europaweit. Es ist auch nicht möglich, Nachverhandlungen durchzuführen, obwohl man die 

Firma behalten möchte und mit den Dienstleistungen zufrieden war. Somit ist offen oder auch 

Zufall, ob der Auftrag an eine Firma aus der Region vergeben werden kann oder nicht.  

Für die Ausschreibung war geplant, die bereits vorhandenen Unterlagen vor vier Jahren zu ver-

wenden. Vor vier Jahren haben diese Unterlagen dazu verholfen, dass der Auftrag wieder in der 

Gemeinde vergeben werden konnte. Gegen die Benützung der Unterlagen hat sich der dama-

lige Friedhofplaner gewehrt. Die Unsicherheiten in der Auftragsvergabe und wiederkehrenden 

Probleme bei der Ausschreibung haben den GR dazu bewogen, die Strategie vom Friedhof und 

Bestattungswesen generell zu überdenken und zu hinterfragen.  

Der Vergleich mit anderen Gemeinden in der ähnlichen Grösse hat gezeigt, dass die Gemeinde 

Lyss in fast allen vergleichbaren Punkten zum Teil mit Abstand am Schluss der Tabelle steht. 

Gespräche mit der Abteilung Bau + Planung sowie dem Werkhof haben ergeben, dass Syner-

gien vorhanden sind, welche auch genutzt werden können.  

Der GR ist bestrebt eine gute und bewährte Lösung, allenfalls mit der bisherigen Person, zu su-

chen. Kleinere Aufträge gehen wie bisher nach Offerteingabe an das örtliche und regionale Ge-

werbe. In den letzten Jahren konnten Aufträge in der Höhe von rund Fr. 100'000.00 vergeben 

werden. Sollte der Strategiewechsel nicht die Erwartungen erfüllen, ist es jederzeit und ohne 

Kostenfolge möglich, wieder eine öffentliche Ausschreibung durchzuführen. Der Redner dankt 

für die Kenntnisnahme. 

 

 

 


